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SV LippStadt 08
Ehrliche Emotionen.
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60 Cent 
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Tarif Dent Plus T,
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum ersten Meisterschafts-Heimspiel 
2012/2013 der Oberliga Westfalen 
gegen den TuS Ennepetal heiße ich 
Sie im Namen des Präsidiums und 
Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 08 
recht herzlich Willkommen. Unser 
besonderer Gruß geht an die Mann-
schaft, Trainer, Offiziellen und an die 
mitgereisten Fans unserer Gäste aus 
Ennepetal.

Nun ist sie also da, die neue, „alte“ 
Oberliga Westfalen. Der Verband hat 
dieses Mal wirklich eine Menge unter-
nommen (u. a. eigenes Logo, eigenes 
Online-Portal mit Web-TV-Angebot, in 
Summe: Positionierung unserer Liga 
als kleine „Marke“), um der Spielklas-
se ein eigenes Gesicht und mehr Auf-
merksamkeit zu geben. Hier muss man, 
auch von dem sonst eher als „kritisch
und nörgelnd“ eingestuften und zu-
gegebenermaßen auch latent prakti-
zierenden SV Lippstadt 08 J, konsta-
tieren, dass wirklich gute Arbeit und 
ein ebenso gutes Fundament für erfolg-
reichen Amateurfußball gelegt wurde. 

Die Rahmenbedingungen sind also 
geschaffen. Nun sind wir gefordert, 
diese auch positiv auf den sport-
lichen Bereich anzuwenden. Mit der 
Vorbereitung ist unser Sportdirektor 
Daniel Farke jedenfalls sehr zufrieden 
gewesen. Die Spieler haben wahn-
sinnig hart gearbeitet und eine her-
vorragende Basis für die neue Serie 
geschaffen. Die Neuzugänge, die ich 
an dieser Stelle in Gänze – auf dem 
Titelfoto fehlte noch Thomas Rath – 
auch offiziell ganz herzlich beim SV 
Lippstadt 08 begrüßen möchte, sind 
toll aufgenommen worden, haben sich 
schnell integriert und unsere Spiel-
philosophie schon sehr ordentlich ver-
innerlicht. Qualität und Charaktere 
passen da absolut zusammen. Al-
lerdings geht es im Fußball immer 
darum, Effizienz nachzuweisen. Wir 
müssen diese gute Arbeit nun auch 
zielgerichtet in Ergebnisse umset-
zen – und haben damit erfreulicher-
weise beim ersten Saison(auswärts)

spiel in Gütersloh direkt angefangen. 
Von Lippstädter Seite war das Derby 
jedenfalls eine runde Sache. Da mö-
gen „andere“ (man gewöhnt sich be-
kanntlich an alles) noch so sehr von 
Glück und Ungerechtigkeit sprechen, 
wir waren schlicht und ergreifend ef-
fektiver (siehe oben). Drei Punkte auf 
Rängen und Rasen. Fertig. Weiterma-
chen.

Es muss sich ohnehin niemand ernst-
hafte Sorgen über unser Wahrneh-
mungsvermögen machen, denn na-
türlich wissen wir dieses erste Spiel 
richtig einzuordnen. Gleiches gilt für 
unsere generellen Saisonziele. Einen 
konkreten Tabellenplatz als Saison-
ziel auszugeben wäre nur „Spielerei“ 
und ist realistisch weder möglich 
noch sinnvoll. Wir haben aber immer 
gesagt, dass wir zurück in die Ober-
liga und uns dort etablieren wollen. 
Lippstadt war in früheren Zeiten eine
gute Adresse und ein fester Bestand-
teil der Oberliga – mal mit Ausschlä-
gen nach oben, mal nach unten. Wir 
wollen uns ebenfalls wieder zu einem 
klangvollen Namen auf diesem Niveau 
entwickeln, und das natürlich mög-
lichst mit Ausschlägen nach oben. 
Dass uns allgemein eine „Favoriten-
rolle“ zugeordnet wird, stört hier nie-
manden. Immerhin haben wir uns das 
mit der herausragenden Vorsaison 
Saison hart erarbeitet. Dem Wettbe-
werb kommt es sicher ganz gelegen, 
wenn man so die Erwartungshaltung 
an das eigene Abschneiden ein we-
nig drücken kann. Für uns ist es nur 
wichtig, dass man sich von diesen 
Einschätzungen nicht blenden lässt, 
ein Stück weit Demut bewahrt, jedem 
Gegner mit Respekt begegnet und je-
des einzelne Spiel hochkonzentriert 
angeht.

Nur dann können wir gegen die vie-
len starken Mannschaften in unserer 
Liga bestehen. Dazu zähle ich im Üb-
rigen, und nicht nur wegen des klaren
Auftaktsieges gegen den TuS Dornberg, 
auch unseren heutigen Gegner, den 
TuS Ennepetal. Das Team vom Chef-
trainer Uwe Fecht tritt äußerst kom-
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pakt, aber auch mit viel individueller 
Klasse auf. Mannschaft und Verein 
sind jedenfalls eine Bereicherung für 
unsere Liga und werden mit Sicher-
heit noch für den einen oder anderen
„Paukenschlag“ sorgen. Dass das nicht 
unbedingt heute sein muss, werden 
mir die Kollegen aus Ennepetal nach-
sehen, denn natürlich verbinde ich 
die generelle Hoffnung auf ein attrak-
tives Spiel mit einem positiven Aus-
gang für unsere Farben.

Unabhängig vom heutigen Spiel, wün-
sche ich Ihnen und uns allen eine 
spannende, harmonische und erfolg-
reiche Saison.

Mit freudlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident

iNhaLt
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Zumindest im Auftaktspiel war das der
Abwehr der Ennepetaler eindrucks-
voll gelungen. Das 4:0 gegen den TuS 
Dornberg war gleichbedeutend mit 
einem optimalen Saisonstart für die 
Mannschaft von Trainer Uwe Fecht, 
der erst seit Saisonbeginn im Amt ist.

Der Sieg war der erste Schritt auf dem 
noch weiten Weg zum angestrebten 
Klassenerhalt. Die Oberliga Westfa-
len soll für den Neuling aus Ennepe-
tal nämlich kein kurzfristiges Aben-
teuer werden. „Vorrangiges Ziel in 
dieser Saison ist der Nicht-Abstieg“, 
stellt Fecht klar. „Ich bin davon über-
zeugt, dass wir den Verein dann nach 
und nach in der Liga etablieren kön-
nen und möglicherweise auch der 
Sprung in die Regionalliga in Reich-
weite kommen könnte.“ Fecht, 53 
Jahre und im Hauptberuf bei einer 

Bank beschäftigt, arbeitete als Trai-
ner unter anderem schon im Nach-
wuchsbereich des MSV Duisburg und 
des Wuppertaler SV Borussia.“

Dass Uwe Fecht den TuS ab dieser 
Saison wieder trainieren würde, steht 
bereits seit einigen Monaten fest. Sein 
Vorgänger Helge Martin hatte seinen 
Rückzug bereits im November des ver-
gangenen Jahres angekündigt, Fecht 
bekam seine Zusage im Januar. Seit-
dem konnte sich der Finanz-Experte 
auf seine neue Aufgabe vorbereiten. 
„Ich habe mit Helge Martin ein exzel-
lentes Verhältnis, deshalb konnte ich 
schon regelmäßig bei den Einheiten 
und Spielen dabei sein, um mir ein 
Bild von den einzelnen Spielern zu 
machen“, so Fecht, der eng mit dem 
Sportlichen Leiter Thomas Riedel zu-
sammenarbeitet.

Personell sieht es beim Neuling aus 
dem Süden des Ruhrgebiets ganz gut 
aus. Nach überstandener Mandelent-
zündung ist der NRW- und Oberliga er-
fahrene Sinan Hajra zumindest wie-
der in das Training eingestiegen. Ein 
weiterer oberligaerfahrener Spieler 
im Kader der TuS ist Dimitrios Ropkas. 
Der 27-jährige Stürmer mit griechi-
schen Wurzeln war schon für die SG 
Wattenscheid 09 und die Sport-
freunde Oestrich-Iserlohn aktiv. Nach 
seinem Urlaub muss aber auch Rop-
kas noch seinen Trainingsrückstand 
aufholen. Gleiches gilt für Mittelfeld-
spieler Igor Stojkoski. 

„Wir haben einen recht großen Kader, 
um Verletzungen ausgleichen zu kön-
nen, und alle sind heiß darauf, zu 
spielen“, so Fecht.                                             

 MSPW

tUS ENNEpEtaL WiLL kURzES OBERLiga-aBENtEUER VERMEidEN

Nein, viel besser kann ein Aufsteiger 
nicht in eine Saison starten. Der TuS 
Ennepetal kommt heute nach dem 
4:0-Auftaktsieg in der Oberliga West-
falen gegen den bisherigen NRW-
Ligisten TuS Dornberg mit reichlich 
Rückenwind an das Lippstädter Wald-
schlösschen. Im ersten Auswärtsspiel 
der Saison wollen die Ennepetaler 
die erste Niederlage unter dem neu-
en Trainer Uwe Fecht vermeiden. Wir 
sprachen mit Uwe Fecht vor der Par-
tie in Lippstadt.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Fecht! Ihre Mannschaft 
stand nach dem 1. Spieltag dank des 
4:0 zum Auftakt gegen den TuS Dorn-
berg an der Tabellenspitze. Einen bes-
seren Start hätte es kaum geben kön-
nen, oder?

Uwe Fecht Das Ergebnis war selbst-
verständlich okay. Ich habe mich für 
meine Spieler gefreut, die sich für 
sechs Wochen harte Vorbereitung 
belohnen konnten. Dornberg musste 
vor der Saison allerdings auch einen 

großen Umbruch verkraften. Wir wis-
sen das Spiel daher einzuschätzen.

SVmagazin Welche Erkenntnisse 
hat das erste Spiel gebracht? In wel-
chem Bereich muss sich Ihre Mann-
schaft steigern?

Uwe Fecht Es gab Licht und Schat-
ten. Das Engagement meiner Mann-
schaft, die Arbeit ohne den Ball und 
das Tempo haben mir, besonders bei 
den hohen Temperaturen, gut gefal-
len. In Überzahl ist es uns nicht ge-
lungen, unsere Angriffe geduldig vor-
zutragen und den entscheidenden 
Pass zu spielen. Daran arbeiten wir 
im Training besonders.

SVmagazin Mit welcher Zielsetzung
sind Sie in die neue Saison gegan-
gen?

Uwe Fecht Der erste Sieg bedeutete 
die ersten drei Punkte für den Klas-
senerhalt. Darum geht es in dieser 
Spielzeit. Auf Sicht wollen wir den 
TuS in der Liga stabilisieren und etab-
lieren.

SVmagazin Wie finden Sie die neue 
Oberliga Westfalen?

Uwe Fecht Sehr interessant. Gerade 
für die kleineren Vereine sind Duelle 
mit Mannschaften wie dem FC Gü-
tersloh, dem SV Lippstadt 08, der SG 
Wattenscheid 09 und Rot Weiss Ah-
len Höhepunkte.

SVmagazin Heute gastiert Ihre 
Mannschaft in Lippstadt. Eine echte 
Standortbestimmung?

Uwe Fecht Wenn das Spiel losgeht, 
steht es 0:0 und wir haben einen 
Punkt. Diesen wollen wir möglichst 
verteidigen und versuchen, vielleicht 
drei Zähler daraus zu machen. Das 
wird nicht einfach, denn Lippstadt 
gehört für mich zu den Top-Mann-
schaften der Liga. Wir haben Lipp-
stadt beobachtet und dabei ist uns 
besonders die taktische Disziplin 
aufgefallen. Für uns geht es darum, 
kompakt und mutig aufzutreten.

Interview: MSPW

„kOMpakt UNd MUtig aUftREtEN“

UNSER gEgNER
pORtRait UNd iNtERViEW
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12 
Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

UNSER tEaM
dER kadER

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Abwehr

27
Rath, Thomas
*27.03.1988 
Abwehr

23
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Mittelfeld

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

17
Raulf, Pascal
*02.10.1990
Angriff

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Mittelfeld

21
Nowak, Dominique
*23.09.1985 
Torwart

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Mannschafts-
betreuer

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Mannschafts-
betreuerin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung
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 1. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08  0 : 1 (0 : 0)
 2. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Ennepetal So. 26.08.2012 15:00

 3. Spieltag SG Wattenscheid 09 – SV Lippstadt 08 So. 02.09.2012 15:00

  4. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg Fr. 07.09.2012 19:30

 Westfalenpokal SV Germania Salchendorf – SV Lippstadt 08 Mi. 12.09.2012 19:30

 5. Spieltag DSC Arminia Bielefeld II – SV Lippstadt 08 So. 16.09.2012 15:00

 6. Spieltag SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel Fr. 21.09.2012 19:30

 7. Spieltag SpVgg Erkenschwick – SV Lippstadt 08 So. 30.09.2012 15:00

 8. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck So. 07.10.2012 15:00

 9. Spieltag SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08 So. 14.10.2012 15:00

 10. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot Weiss Ahlen So. 21.10.2012 15:00

 11. Spieltag SC Roland Beckum – SV Lippstadt 08 So. 28.10.2012 15:00

 12. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Westfalia Rhynern So. 04.11.2012 14:30

 13. Spieltag TuS Dornberg 02 – SV Lippstadt 08 So. 11.11.2012 14:30

 14. Spieltag SV Lippstadt 08 – 1. FC Gievenbeck So. 18.11.2012 14:30

 15. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Heven 09 So. 02.12.2012 14:30

 16. Spieltag TuS Erndtebrück – SV Lippstadt 08 So. 09.12.2012 14:30

 17. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen So. 16.12.2012 14:30

diE aktUELLE taBELLE (STAND: 20.08.2012)

1. Hammer SpVg 1 1 0 0  4 : 0  4 3

1. TuS Ennepetal 1 1 0 0  4 : 0  4 3

3. SpVgg Erkenschwick 1 1 0 0  3 : 0  3 3

4. TSG Sprockhövel 1 1 0 0  2 : 0  2 3

5. SG Wattenscheid 09 1 1 0 0  3 : 2  1 3

6. SV Lippstadt 08 1 1 0 0  1 : 0  1 3

7. Rot Weiss Ahlen 1 0 1 0  1 : 1  0 1

7. DSC Arminia Bielefeld II 1 0 1 0  1 : 1  0 1

9. TuS Heven 09 1 0 1 0  0 : 0  0 1

9. 1. FC Gievenbeck 1 0 1 0  0 : 0  0 1

9. TuS Erndtebrück 1 0 1 0  0 : 0  0 1

9. SuS Neuenkirchen 1 0 1 0  0 : 0  0 1

13. SV Westfalia Rhynern 1 0 0 1  2 : 3  -1 0

14. FC Gütersloh 1 0 0 1  0 : 1  -1 0

15. SC Westfalia Herne 1 0 0 1  0 : 2  -2 0

16. SV Schermbeck 1 0 0 1  0 : 3  -3 0

17. TuS Dornberg 1 0 0 1  0 : 4  -4 0

17. SC Roland Beckum 1 0 0 1  0 : 4  -4 0

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

dER SpiELpLaN dES SV LippStadt 08 iN 2012

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER tEaM
tORE, pUNktE, pOkaL UNd MEiStERSchaft
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT
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Ehemaliger Erstligist empfängt 
Lippstadt am kommenden Sonntag

Die SG Wattenscheid 09 und der SV 
Lippstadt 08 haben eines gemeinsam: 
Beide Vereine hatten es am Ende der 
abgelaufenen Saison als Meister ei-
ner Westfalenliga-Staffel verpasst, über 
die Relegation den historischen „Dop-
pel-Aufstieg“ in die neue Regionalliga 
West perfekt zu machen. Watten-
scheid scheiterte nach Hin- (0:2) und 
Rückspiel (3:2) an Bergisch Gladbach
09, Lippstadt musste bekanntlich der 
SSVg. Velbert den Vortritt lassen. In 
der Oberliga Westfalen werden so-
wohl Wattenscheid als auch Lipp-
stadt von vielen Experten erneut zum

Favoritenkreis auf den Aufstieg ge-
zählt. „Die Partie am Sonntag wird ei-
ne Standortbestimmung“, so Christoph
Jacob, erster Vorsitzender beim ehe-
maligen Bundesligisten.

Den unbedingten Druck des „Auf-
steigen-Müssens“ gibt es bei der SG 
Wattenscheid nicht. „Wir peilen eine 
Platzierung im oberen Drittel an“, 
stellt der ehemalige Torhüter Jacob 
klar. „Fest steht gleichzeitig aber auch, 
dass wir weiterhin vernünftig planen 
werden und kein unnötiges Risiko 
eingehen.“

Mit dem 3:2 zum Auftakt gegen West-
falia Rhynern konnte die Mannschaft 
von SGW-Trainer André Pawlak einen 
Teil des Fundaments für eine erfolg-
reiche Saison legen. Nach einer zwi-
schenzeitlichen 3:0-Führung muss-
ten die Wattenscheider am Ende 
jedoch noch zittern. „Drei Punkte 
zum Start waren optimal. In einigen 
Situationen hatten wir das Glück des 
Tüchtigen. Zuvor war es durchaus 
möglich, die Partie mit dem vierten 
Tor zu entscheiden. Daran müssen 
wir arbeiten“, so Pawlak, für den mit 

dem Erfolg eine Serie endete. „Das 
war mein erster Sieg mit Watten-
scheid in einem Auftaktspiel.“

Dabei musste die SGW, die einst von 
1990 bis 1994 unter Trainer Hannes 
Bongartz in der Bundesliga für Furore 
gesorgt hatte, in ungewohnter Um-
gebung auf dem Ausweichplatz am 
„Espenloh“ in die erste Saison in der 
neuen Oberliga Westfalen starten. 
Denn das heimische Lohrheidesta-
dion stand wegen Baumaßnahmen 
nicht zur Verfügung. „Der Rasen war 
noch nicht perfekt angewachsen, 
mehr als ein Spiel pro Wochenende 
nicht möglich“, so Jacob. Watten-
scheid teilt sich die Nutzung des 
Lohrheidestadions unter anderem 
mit der U 23 des VfL Bochum, die 
einen Tag vor dem Rhynern-Spiel der 
Wattenscheider ihre „Heimpartie“ 
gegen den VfB Hüls (2:1) im Lohrhei-
destadion ausgetragen hatten.

Der klangvolle Name des ehemaligen
Erstligisten aus einem Bochum Stadt-
bezirk sorgt in einigen Spielen dafür, 
dass die Gegner noch motivierter zu 
Werke gehen. „Viele Mannschaften 
werden sich gegen uns hinten rein-
stellen. Denen reicht ein Zähler ge-
gen uns“, prophezeit Pawlak.

Bis zum Lippstadt-Spiel dürften dem
Wattenscheider Trainer einige perso-
nelle Alternativen mehr zur Verfü-
gung stehen. Torhüter Lukas Fron-
czyk befindet sich nach einer In-
nenbandzerrung wieder im Training. 
Sven Preissing hat nur noch leichte 
Probleme im Hüftbereich. Sorgen be-
reitet Pawlak dagegen die Knieverlet-
zung bei Neuzugang Denis Pachutz-
ki, im Sommer von Westfalia Herne 
zur SGW gewechselt.                  

MSPW

Der Gegner
SG Watten-
scheid 09

Termin
Das nächste 
Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 
02.09.2012 um 15:00 Uhr im
Stadion „Lohrheide“ statt.

UNSER tEaM
tORE, pUNktE, MEiStERSchaft

dER 2. SpiELtag (24.08 – 26.08.2012)

SV Schermbeck – 1. FC Gievenbeck
TuS Erndtebrück – SuS Neuenkirchen
TuS Heven 09 – FC Gütersloh
SV Westfalia Rhynern – Hammer SpVg
SV Lippstadt 08 – TuS Ennepetal
TuS Dornberg – SG Wattenscheid 09
SC Roland Beckum – DSC Arminia Bielefeld II
Rot Weiss Ahlen – TSG Sprockhövel 
SC Westfalia Herne – SpVgg Erkenschwick

dER 3. SpiELtag (31.08 – 02.09.2012)

FC Gütersloh – TuS Erndtebrück
DSC Arminia Bielefeld II – SV Westfalia Rhynern  
1. FC Gievenbeck – SuS Neuenkirchen
TSG Sprockhövel – SC Roland Beckum 
Hammer SpVg – TuS Dornberg
SG Wattenscheid 09 – SV Lippstadt 08
TuS Ennepetal – TuS Heven 09 
SV Schermbeck – SC Westfalia Herne
SpVgg Erkenschwick – Rot Weiss Ahlen



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Guido Unger

WiR fÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110



Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08 Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

WiR fÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte
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Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… unserem Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel und mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

www.knepper−recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Containerdienst

Schrotthandel

Brech- & Siebtechnik

Recycling & Entsorgung

Schadstoffsanierung

Abbruch

Recycling ändert die Dinge.



Der SV Lippstadt hat zum Auftakt der 
Oberliga Westfalen gleich mal an 
die letzte Erfolgsserie angeknüpft: 
Durch ein Tor von Goalgetter Viktor 
Maier gewannen die Schwarz-Roten 
das Derby beim FC Gütersloh mit 1:0. 
Der Sieg war zwar glücklich, aber da-
nach fragt keiner mehr. Nicht nur die 
mitgereisten Fans waren nach dem 
Schlusspfiff völlig aus dem Häus-
chen.

Siege gegen den alten Rivalen sind 
eben doch die schönsten. Wie schon 
im Vorjahr entführte der SV Lippstadt 
die drei Punkte aus dem Güters-
loher Heidewald. Danach hatte es 
lange nicht ausgesehen. Nachdem 
Verbandspräsident Hermann Korf-
macher und Torwart-Legende Hans 
Tilkowski die neue Saison in der 
Oberliga Westfalen eröffnet hatten, 
entwickelte sich auf dem Rasen ein 
intensives, bissiges Match, in dem 
keine Mannschaft zurücksteckte. Der 
SV Lippstadt spielte mit Christopher 
Sander im Tor, Edmund Riemer in der 
Innenverteidigung und Thomas Rath 
auf der linken Abwehrseite. Benja-
min Pahlke landete überraschend auf 
der Ersatzbank.

Es dauerte ein wenig, bis beide 
Teams den Respekt ablegten und 
mutiger in ihren Aktionen wurden. 
Beim FC Gütersloh löste sich der 
Knoten zuerst: Akbayram knallte die 
Kugel aus 30 Metern ans Lattenkreuz
(15.), dann verstolperte Warweg im 
Strafraum (16.), schließlich hatte 
Parensen Pech mit einem Rechts-
schuss (17.), der nur knapp am Pfo-
sten vorbeizischte. In dieser Phase 
lag das 1:0 für die Truppe von Holger 
Wortmann in der Luft. In der Folgezeit 
gelang es den Lippstädtern aber wie-
der, das Geschehen zu beruhigen. 
Der Ex- SVer Manuel Eckel versuchte 
es mit Gewalt (30.), doch Keeper 
Christopher Sander war auf dem 
Posten und lenkte den Ball über die 
Latte – eine gute Aktion der neuen 
Nummer 1. Nach 37 Minuten hatte 
der 25-Jährige bei einem Freistoß 
von Warweg noch einmal das Glück 
des Tüchtigen. Die besten Möglich-
keiten der Gäste besaßen Lasse 
Fischer-Riepe (35.) nach schöner 
Arbeit von Ardian Jevric und Björn 
Traufetter (45.), dessen Schuss Kraus 
so gerade noch vor der Torlinie ent-
schärfte. Mit 0:0 ging es in die Pause. 
Ein Ergebnis, mit dem der SV Lipp-
stadt gut leben konnte. Auch wenn
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das Top-Spiel insgesamt die hohen 
Erwartungen nicht ganz erfüllte. 

Zumindest sah Trainer Daniel Farke 
seine Schützlinge nach dem Wech-
sel auf dem richtigen Weg. Der SV 
Lippstadt übernahm nun die Kon-
trolle und ließ keine Chancen mehr
für den FC Gütersloh zu. Christopher 
Sander war in den zweiten 45 Minu-
ten praktisch arbeitslos. Auch sein 
Gegenüber Michael Joswig verbrach-
te einen eher ruhigen Abend, wurde 
dann jedoch ungewollt zum entschei-
denden Spieler dieses Derbys. In der 
80. Minute wollte der 37-jährige Tor-
hüter den Ball nach einem Rückpass 
nach vorne spielen, er spitzelte das 
Leder aber genau in die Füße von Vik-
tor Maier. Diese Einladung ließ sich 
der Goalgetter der Schwarz-Roten 
nicht zweimal schicken, er stürmte 
Richtung Gütersloher Kasten und 
überlistete Joswig mit einem raffi-
nierten Lupfer. 

0:1, damit hieß der Sieger diesen 
Nachbarduells erneut SV Lippstadt. 
In Gefahr gerieten die Gäste in der 
Schlussphase nicht mehr und brach-
ten das Ergebnis gekonnt über die 
Zeit.
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ViktOR MaiER SchiESSt dEN SV LippStadt iNS gLÜck

„Man of the Match“: Goalgetter Viktor 

Maier (l.) erzielte das goldene Tor beim 

1:0-Sieg in Gütersloh

Daniel Barton, umringt von drei Güters-

lohern. Der Ex-Bielefelder setzte sich trotz-

dem durch und feierte mit dem SV Lipp-

stadt einen etwas glücklichen 1:0-Derby-

sieg. Damit ist der SV gleich wieder Spitze.

Kapitän Lasse Fischer-Riepe (l.) bekämpft 

in dieser Szene den Ex-Lippstädter Manuel

Eckel, der vor allem im ersten Durchgang 

einige gute Szenen hatte.
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Ruhose
L a c k i e r t e c h n i k

Inh. Uwe Sommer

Hansastraße 1  ·  59557 Lippstadt  ·  Gewerbegebiet Am Wasserturm
Telefon: 0 29 41 / 10 737  ·  Telefax: 0 29 41 / 23 722

Für die Saison 2011/12 von uns 
Allzeit Gut Lack

Für die Saison 2012/13 von uns
Allzeit Gut Lack

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22

Ihre schriftliche 
Bewerbung senden 
Sie bitte an
SV Lippstadt 08 e. V.
Brigitte Rühlemann
Wiedenbrücker Straße 83b
59555 Lippstadt

oder per E-Mail an
brigitte.ruehlemann
@svlippstadt08.de

Sie können auch gerne 
direkt ein persönliches 
Gespräch mit Frau 
Rühlemann vereinbaren
 
Montag bis Freitag 
(18:00 bis 20:00 Uhr) 
unter Mobilfunk 
0171 3872274. 

SV LippStadt 08
Ehrliche Emotionen.

dER SV LippStadt 08 E. V. SUcht pER SOfORt

EiN haUSMEiStER-EhEpaaR 
iM (VOR-)RUhEStaNd
Für sein noch im Ausbau befindliches Sportgelände „Am Bruchbaum“ (Wiedenbrücker Straße, 59555 
Lippstadt), sucht der SV Lippstadt 08 e. V. per sofort ein versiertes und zuverlässiges Hausmeister-
Ehepaar im (Vor-)Ruhestand, welches sich um das neue Jugendheim, die Grün- und sonstigen Außen-
anlagen (in Zusammenarbeit mit den Platzwarten), die Technik nebst kleineren Reparaturen, sowie 
den Fuhrpark kümmert. 

Optional kann über eine operative Leitung der gesamten Gastronomie auf dem Sportgelände gespro-
chen werden. 

Eine entsprechende Dienstwohnung (85 qm, Erstbezug) auf dem Gelände müsste bezogen werden.
Sie sollten (beide) einen Führerschein besitzen und möglichst über Nachweise aus dem Handwerk-/
Dienstleistungssektor und aus der Gastronomie verfügen.
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Autoservice – Alles aus einer Hand
– Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
 für alle Fahrzeuge
– Autoglas, Reparatur und Austausch
– elektronische Achsvermessung
– Auspuff
– Bremse
– Stoßdämpfer
– Ölwechsel
– Klimaservice
– Haupt*- und Abgasuntersuchung 
– Autoelektronik / Licht
– Tuning

  * Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



Mit viel Mühe hat der SV Lippstadt 
die 2. Runde im Westfalenpokal er-
reicht: Durch ein Elfmeter-Tor von Vik-
tor Maier in der 77. Minute siegten 
die Schwarz-Roten beim Landesliga-
Aufsteiger RW Erlinghausen mit 1:0. 
„Hauptsache, wir sind weiter“, so der 
Tenor der Gäste nach 90 zumeist zä-
hen Minuten.

Zu selten über die Flügel angegriffen 
Die erste Chance des Spiels hatten 
dann auch die Platzherren, als die 
Kugel nach einem Fallrückzieher 
in der 9. Minute nur knapp am von 
Christopher Sander gehüteten Tor 
vorbeizischte. Dagegen tat sich das 
Team von Trainer Daniel Farke gegen 
tief stehende Erlinghauser schwer. 
Ganz selten griff der Oberligist über 
die Flügel an. In der Mitte standen 
die Gastgeber sicher und konnten 
fast alle Situationen relativ leicht klä-
ren. Die erste richtig gute Möglichkeit 
der Schwarz-Roten bereitete Ardian 
Jevric (36.) vor, Björn Traufetter zog 
im Strafraum ab, doch RWEKeeper 
Garibzada hielt. Auch beim Schuss 

von Daniel Barton 120 Sekunden 
später war der Schlussmann des 
Landesligisten zur Stelle. Zwischen-
durch musste Ardian Jevric mit einer 
Nackenverletzung ausgewechselt wer-
den, für ihn kam Marc Polder. Marc 
Polder im Strafraum gefoult Auch in 
der zweiten Halbzeit änderte sich 
auf dem Sauerländer Kunstrasen we-
nig. Der SV Lippstadt war zumeist in 
Ballbesitz, klare Chancen erspielte 
er sich jedoch kaum. Björn Traufetter 
und Viktor Maier versuchten es aus 
der Distanz, doch das klappte nicht. 
Letztlich musste es der Favorit mit 
einer Standardsituation richten: Als 
Marc Polder in der 77. Minute im 
Strafraum gefoult wurde, verwandel-
te Viktor Maier den fälligen Elfmeter 
eiskalt. Damit war die Entscheidung 
gefallen.

RW Erlinghausen überzeugte in der 
Defensive, allerdings fehlten dem 
Landesligisten die Mittel, um die Be-
gegnung nach dem Rückstand noch 
zu drehen.

Lüt
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ELfMEtER-tOR VON MaiER ERLöSt dEN SV LippStadt

Björn Traufetter (l.) spielte in Erlinghausen wie immer mit hohem Einsatz. Der Angreifer 

versuchte es auf dem schwer zu bespielenden Kunstrasen aus allen Lagen, ging am 

Ende aber leer aus. Besser machte es sein Sturmpartner Viktor Maier, der in der 77. 

Minute einen an Marc Polder verursachten Foulelfmeter zum 1:0-Sieg verwandelte. 

Damit stehen die Schwarz Roten in der 2. Runde des Westfalenpokals.

Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung
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SpONSOR dES tagES

Sparkasse Lippstadt

Kontakt
Sparkasse Lippstadt
Spielplatzstraße 10
59555 Lippstadt

Telefon 02941 757-0
Telefax 02941 757-193

mail@sparkasse-lippstadt.de
www.sparkasse-lippstadt.de

Weitere Geschäftsstellen
Bad Waldliesborn, Parkstr. 18
Süd, Erwitter Str. 36
Nord, Beckumer Str. 8
Lipperbruch, Mastholter Str. 108 d
Overhagener Str. 46
Lipperode, Lippestr. 9
Eickelborn, Zum Lippesteg 7
Hörste, Hörster Str. 152
Warstein, Hauptstr. 68
Rüthen, Hochstr. 18
Belecke, Wilkeplatz 7
Allagen, Dorfstr. 32
Oestereiden, Hauptstr. 24
SB-Cappel, Beckumer Str. 131
SB-Benninghausen, Dorfstr. 2
SB-Hirschberg, Arnsberger Str. 2
SB-Sichtigvor, Möhnestr. 120
SB-Suttrop, Kreisstr. 90
SB-real,- Bökenförder Str., 
Lippstadt
SB-Center im Edekamarkt 
Buschkühle, Belecke
SB-Center im Jibi-Markt, Warstein
SB-Center am Marktkauf, 
Warstein

Mit Stolz können die Lippstädter 
und die Verantwortlichen unserer 
Sparkasse auf die Entwicklung der 
heimischen Sparkasse bis zum heu-
tigen Tag schauen. Seit 1842, also 
164 Jahre, ist die Sparkasse ein 
Garant für zuverlässige Gelddienst-
leistungen aller Art. Auch nach der 
Fusion mit der Sparkasse Warstein-
Rüthen am 1. Januar 2009 hat sich 
daran nichts geändert. Denn wir sind 
wie keine andere Bank als lokaler An-
bieter ausschließlich den Menschen 
in Lippstadt, Warstein und Rüthen 
sowie der heimischen Wirtschaft ver-
pflichtet.

In unseren jetzt 24 modernen Ge-
schäftsstellen und 4 Kompetenzzen-
tren bieten wir Geldanlagen, Kredite, 
Girokonten, Wertpapiere, Bausparen 
und viele andere Finanzdienstlei-
stungen in Lippstadt, Warstein und 
Rüthen an. Rund 280 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter bedienen, be-
raten und sorgen sich um unsere Kun-
den und zwar persönlich und über 
moderne Kommunikationswege. Die-
se Leistungen haben uns zum Markt-
führer bei Privatkunden und dem 
Mittelstand gemacht. Aktuelle Mark-
tuntersuchungen bescheinigen uns 
zudem hervorragende Imagewerte.
Wir investieren in Lippstadt, Warstein 
und Rüthen, zahlen in den Kommu-
nen Steuern, bilden aus und fördern 

die hiesige Region. Beim „Fördern“ 
profitiert besonders der Sport und 
seit Jahrzenten auch der SV 08 bzw. 
die Vorgängervereine Teutonia und 
Borussia. Soweit wir zurück blicken 
können, wurden die jeweiligen Ju-
gendabteilungen immer unterstützt. 
Bandenwerbungen am Waldschlöss-
chen und am Bruchbaum gehören 
dazu und seit Trikotwerbung erlaubt 
ist, Trikotwerbung der Sparkasse. Wir 
sind auch in dieser Saison ein Spon-
sor des SV 08. Und zwar nicht nur für 
die 1. Mannschaft.

Gleichwohl vergessen wir die Unter-
stützung vieler anderer Sportvereine 
und Sportereignisse in Lippstadt 
nicht. Wir haben z. B. im Laufe der 
Jahre 22 Personenbullis für Jugend-
abteilungen der Sportvereine in Lipp-
stadt finanziert oder mitfinanziert. Die 
Unterstützung kultureller und sozialer 
Einrichtungen liegt uns ebenfalls 
am Herzen. Dafür haben wir eigens 
Stiftungen, die „Sparkassen-Stiftung 
für Lippstadt“ und die „Sparkassen-
Kunststiftung“ gegründet. Dieses En-
gagement zeigen Großbanken oder 
Direktbanken, mit denen wir in einem 
harten Wettbewerb stehen, hier vor 
Ort nicht. Wir werden auch in Zukunft 
in Lippstadt als Förderer präsent sein. 
Erfolgreiche Spiele wünschen wir den 
Mannschaften des SV 08 und Freude 
beim Zuschauen den Zuschauern.
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Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2011 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
490.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


